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 1  Neue Funktionen

in shm profit Handwerk & Handel 2016

Sehr geehrte shm-Anwenderin, sehr geehrter shm-Anwender,

mit dieser Beschreibung erhalten Sie einen ausführlichen Überblick über alle
neuen Programmfunktionen in shm profit Handwerk, Handel, Nachkalkulation und
Wartungsmodul. Die Version 2016 wartet mit vielen neuen Funktionen und
Verbesserungen auf, die Sie in Ihrer täglichen Büroarbeit bestmöglich
unterstützen. Unsere Entwickler haben sich dabei maßgeblich an Ihren
Vorschlägen orientiert, für die wir uns an dieser Stelle herzlich bedanken wollen. 

Vor dem Update

Beenden Sie bitte alle Windowsprogramme, shm profit und alle Programm-Module
und Schnittstellen. In einer Netzwerkumgebung muss shm profit auf allen
Arbeitsplätzen beendet sein. Erstellen Sie bitte eine komplette Datensicherung
Ihrer shm profit Version. Am Besten machen Sie eine lokale Kopie jedes shm
Workstation-Verzeichnisses und des shm-Verzeichnisses auf dem Server. Bei
Einplatzversionen erstellen Sie eine Kopie des kompletten shm Verzeichnisses.   

Hilfe zur Updateinstallation
Eine ausführliche Dokumentation zur Installation des Updates können Sie als PDF
von der shm Website www.shm-software.de/download/oeffentlicher-
downloadbereich herunter laden.

Planen Sie genügend Zeit ein
Beim ersten Programmstart nach der Update-Installation werden Ihre Daten auf
die neue Version konvertiert. Dieser Vorgang kann je nach Datenvolumen und
Netzwerkgeschwindigkeit mehrere Stunden dauern.

Ihr shm Team

http://www.shm-software.de/download/oeffentlicher-downloadbereich.html
http://www.shm-software.de/download/oeffentlicher-downloadbereich.html
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 2  Software Freischaltung

Erster Programmstart

Beim allerersten Programmstart startet shm Handwerk & Handel ganz normal.
Verschiedene Initialisierungen werden dabei automatisch vorgenommen. Beim
zweiten Programmstart erhalten Sie folgende Lizenzierungs-Maske mit X freien
Tagen (siehe folgende Abb.). Bis zum Ende der Testzeit (Freie Tage) können Sie
das shm Programm und alle Zusatzmodule in vollem Umfang nutzen. Bitte
registrieren Sie sich bei uns innerhalb dieser Zeit. Für die unregistrierte Nutzung
(Demoversion) klicken Sie bitte auf "Weiter".

Nach erfolgreicher Freischaltung erscheint die Lizenzierungs-Maske nicht mehr.
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Registrierung bei shm software

Nach dem Erwerb Ihres shm Programmes registrieren Sie sich bitte bei shm
software. Zur Registrierung füllen Sie bitte die Felder der Lizenzierungs-Maske aus
und drücken auf den Schalter "Registrierung anfordern". Ihre Daten werden uns
nun per E-Mail übermittelt. Nach erfolgreicher Prüfung durch unsere Mitarbeiter
erhalten Sie Ihren Freischalt-Code (ebenfalls per E-Mail) übermittelt.  

Hinweis: In der Regel benötigen wir für die Erstellung Ihres Freischalt-Codes
einen Arbeitstag.

Alternativ dazu können Sie sich auch online unter 
www.shm-software.de/service/formular-freischaltung registrieren.

Ihr shm Programm Freischalten

Nachdem Sie uns Ihre Registrierungsdaten übermittelt haben erhalten Sie von
shm software eine E-Mail. Im Anhang der E-Mail finden Sie ein PDF mit Ihren
Freischaltungsdaten und eine Datei mit dem Namen "profit2015.shm". 
Nun haben Sie zwei Möglichkeiten Ihre shm Programme freizuschalten:

1 . Automatische Freischaltung
Kopieren Sie die beiliegende Freischaltungsdatei "profit2015.shm" in das
Hauptverzeichnis Ihrer shm Installation. Bei Netzwerken in das shm-Verzeichnis
auf dem Server. Starten Sie Ihr shm-Programm. Die Freischaltung ist nun
automatisch erfolgt. 

2. Manuelle Freischaltung
Füllen Sie die beim Programmstart erscheinende Lizenzierungs-Maske mit den
unten aufgeführten Daten aus. Tragen Sie beim Namen (Zeile 1 ), der Serien-Nr.
und dem Lizenzschlüssel die unten aufgeführten Daten ein. Beenden Sie das
Registrierungsformular mit dem Schalter "Registrieren" (nicht mit dem
"Weiter"-Schalter!). Die Freischaltung ist nun erfolgt.

Freischalten in Netzwerken 

Alle shm-Programme haben eine serverbasierte Registrierung! Die Registrierung
muß also nur an einer Workstation durchgeführt werden. Danach sind alle
anderen, mit dem Server verbundenen Workstations automatisch registriert und
freigeschaltet.

Wichtig im Netzbetrieb
Damit alle WS im Netzwerk automatisch freigeschaltet werden können müssen
verschiedene Parameter auf allen Workstations identisch sein. Vor Allem müssen
Sie die Anbindung der einzelnen shm Workstations an den Server identisch
durchführen:

http://www.shm-software.de/service/formular-freischaltung.html
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Der UNC-Pfad kann nach dem Schema \\servername\freigabename oder
\\ip-adresse\freigabename angelegt sein, man muss sich jedoch für eine Variante
entscheiden, die dann auf ALLEN Workstations gleichermaßen angewandt wird.
Ebenso muss man IMMER den gleichen Laufwerksbuchstaben für das
Profitlaufwerk verwenden!

Was tun, wenn die Freischaltung nicht klappt? 

Falls die Freischaltung nicht klappen sollte, prüfen Sie bitte folgendes:
Aus der ersten Namenszeile, aus der Seriennummer und aus der
System-ID-Nummer erzeugt shm software ein Passwort. Alle drei Angaben
müssen genau zusammenpassen. Wenn die erste Namenszeile anders
geschrieben wird, als auf der shm Freischaltung angegeben, funktioniert die
Freischaltung nicht. Das ist auch der Fall, wenn sich „unsichtbare" Leerzeichen
einschleichen.

 3  Neuer Assistent für Einsteiger

Der "Erste-Schritte-Assistent" ist der Begleiter für Anfänger die den Umgang mit
den shm Programmen erlernen wollen. Er führt Sie durch Schlüsselfunktionen wie
das Anlegen von Kunden, Angeboten und Rechnungen und zeigt Ihnen die wie die
Suchfunktion aufgerufen wird.

Fahren Sie mit der Maus über einen der Schalter im linken Bereich der Maske,
dann wird im unteren Bereich ein entsprechender Hilfetext angezeigt. (siehe
folgende Abb.) Über den Schalter "Video ansehen" kann zum gewählten Thema
ein kurzes Lernvideo abgespielt werden.

Wenn Sie einen der Schalter anklicken führt der Assistent die gewünschte
Funktion, z.B. einen Kunden suchen der ein neues Angebot anlegen, tatsächlich
aus.
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 4  Neues Stift Icon

Für maximale Bedienkomfort und um Informationen schnell und ohne
Suchaufwand zugänglich zu machen, verfügen viele Masken in shm profit
Handwerk & Handel 2016 über ein kleines Stift-Symbol. (siehe folgende Abb.)

Klicken Sie doch einfach mal darauf und Sie erhalten beispielsweise den zu einem
Projekt gehörenden Kunden.
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 5  Artikel Kalkulation

In der Kalkulationsmaske werden alle Preise für einen Artikel erfasst bzw.
kalkuliert. Die Maske ist in einen linken Teil, mit allen Verkaufspreisen und einen
rechten Teil, mit den Einkaufskosten und der eigentlichen Kalkulation aufgeteilt.

Dieser Teil wurde mit Schaltern neu gestaltet um eine höhere Übersichtlichkeit zu
erreichen. (siehe folgende Abb. roter Rahmen) Die Bedeutung der Schalter im
einzelnen:

F5 Kalkulation Zeigt eine einfache Kalkulation
mit EK, Zuschlag und VK

F6 Kostenart-Kalkulation Zeigt eine komplexere
Kalkulation mit den Kostenarten
Material-, Lohn-, Geräte- und
Fremd.

F7 Staffel Mengenabhängige Staffelpreise

F8 Kundenpreise Pro Kunde kann hier einen
gesonderter Preis hinterlegt
werden

Zuschlag
Neu ist auch der Schalter "Zuschlag"  (siehe folgende Abb. roter Pfeil). Hier haben 
Sie die Auswahl zwischen folgenden Kalkulationsarten:
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Hier haben Sie die Auswahl zwischen folgenden Zuschlagsarten für Ihre
individuelle Kalkulaton:

A - Zuschlag Zeigt den Zuschlag in absoluten Beträgen an, z.B. 0,75 EUR.

B - Zuschlag % Zeigt den prozentualen Zuschlag an.

C -
Zuschlag-Anteil

Berechnet den Anteil des Materialzuschlages am
Gesamtzuschlag. 

D - Gewinn Weist den Gewinn in absoluten Beträgen aus. Der Gewinn
berechnet sich aus dem Zuschlag abzüglich dem
Gemeinkostenanteil.

E - Gewinn % Hier können Sie den gewünschten prozentualen Gewinnanteil
eingeben. Der Aufschlag, der durch den Gewinnanteil
errechnet wird, berücksichtigt immer auch den
Gemeinkostenanteil der jeweiligen Kostenart.

F - Gewinn-Anteil Analog zu C-Zuschlag-Anteil. Die Summe der Gewinnanteile
ist immer 100%.

G - Kosten
EK-Anteil

Zeigt den Anteil der einzelnen EK-Kosten am Gesamt-EK in
Prozent an. Die Summe der Kosten-EK-Anteile ist immer
100%.

H - Kosten
VK-Anteil

Zeigt analog zu G den Anteil der VK-Kosten am
Gesamt-VK-Preis an. Die Summe der VK-Anteile ist immer
100%.

I - Gemeinkosten Zeigt die Gemeinkosten der jeweiligen Kostenarten in
absoluten Beträgen an und addiert diese auf. Fremdkosten k
önnen nicht mit Gemeinkosten beaufschlagt werden, so dass
die Gemeinkosten hierfür immer 0,00 EUR betragen.

J - Gemeinkosten
%

Anzeige der prozentualen Gemeinkosten für die Kostenarten
Material, Lohn und Geräte. 
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K -
Gemeinkosten-Ant
eil

Analog zu F. Die Summe der Anteile ist immer 100%, der
Fremdkosten-Anteil ist immer 0,00% (siehe I-Gemeinkosten).

Es kann jeweils nur eine der Zuschlagsarten angezeigt bzw. eingegeben werden. 

 6  Neue Projektübersicht

Die Projekt-Übersicht gibt Ihnen einen Überblick über alle Belege und Dokumente
eines Projektes. Im Kopf der Maske finden Sie die Projektnummer, das
Projektdatum, den Kunden samt Adresse und den Projekt-Beschreibungstext.
Ferner zeigt die Projektübersicht alle Netto- und Bruttowerte der Belege, sowie in
der Spalte "Bezahlt" die Zahlungen zu Debitor- und Kreditorrechnungen. 

Jede Belegart (Angebote, Aufträge, Rechnungen, Dokumente) hat einen eigenen
"Tree-View-Ordner", der sich über das kleine + Symbol öffnen bzw. schließen
lässt. Beim Öffnen der Projektübersicht sind alle Ordner automatisch geöffnet. 

Neu ist nun, dass die Projekt-Übersicht beim Beenden den geschlossenen oder
geöffneten Zustand jedes einzelnen Ordners speichert. Dadurch wird die
Übersichtlichkeit, vor allem bei umfangreichen Projekten erheblich verbessert.

Über das neue E-Mail-Symbol im Kopfbereich der Projektübersicht können
projektbezogene E-Mails direkt an den Kunden gesendet werden. Alle gesendeten
und empfangenen E-Mails des Projektes werden automatisch im "Mail-In" bzw.
"Mail-Out" Ordner gespeichert. (siehe folgende Abb.)
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 7  Projektübersicht drucken

Die Projektübersicht kann ab dem Update 2016 auch ausgedruckt werden. Öffnen
Sie dazu die Projektübersicht, klicken auf den Drucken-Schalter und wählen das
Formular "Projektübersicht (Standard)" (siehe folgende Abb.)
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Beispielausdruck der Projektübersicht
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 8  Check Mehrfachartikel in Positionen

Beim umfangreichen Angeboten kommt es vor, dass der gleiche Artikel an
mehreren Stellen verwendet wird. Um in einem solchen Fall Preisabweichungen zu
vermeiden gibt es in shm profit Handwerk & Handel 2016 eine neue Funktion.
Diese meldet beim Einfügen eines Artikels, dass der gleiche Artikel an einer (oder
mehreren) anderen Stelle (n) des Angebots bereits verwendet wird. (siehe
folgende Abb.)

Hinweis: Diese Funktion gilt für die Belegarten Angebot, Lieferschein, Auftrag,
Rechnung.
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 9  Extras

Die Programm-Extras sind kleine Helfer die Sie bei der täglichen Büroarbeit
unterstützen. Die Extras können über das Haupt-Menü "Extras" gestartet werden
und öffnen sich i.R. im sogenannten "Toolbereich" am rechten Bildschirmrand.

Der Kalender, die Uhr und der Notizblock sind im Update 2016 um einige
Funktionen erweitert worden. 

Kalender

Der Kalender lässt sich nun, in der bei shm Anwendern beliebten 3-Monats-
Ansicht, vertikal oder horizontal am Bildschirm positionieren. (siehe folgende Abb.)

Uhr

Bei der Uhr hat der shm Anwender eine Reihe neuer Designs zur Auswahl.
Gestartet wird die Auswahl über den Schalter "Opt". (siehe folgende Abb.)

Notizblock
Unterstützt jetzt formatierten Text und Tabulatoren. (siehe folgende Abb.) Tip: Ihre
Notizen können Sie auch ausdrucken.
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 10  Neu in der shm Nachkalkulation

 10.1  Aufzeichnungspflicht der Arbeitszeiten

Das Arbeitnehmer-Entsendegesetz (AEntG) schreibt die lückenlose Erfassung der
Arbeitszeiten von Lohnempfängern vor. Lohnempfänger sind alle Mitarbeiter, die
einen Stundenlohn erhalten. Mit der shm Nachkalkulation 2016 erledigen Sie die
Erfassung der Arbeitszeiten einfach und schnell. Sie erfüllen die gesetzlichen
Vorgaben und optimieren Ihren Betrieb.

Manuelle Zeiterfassung
Öffnen Sie die "Erfassen-Maske" der shm Nachkalkulation. Über den + Schalter
des Datennavigators legen Sie einen neuen Datensatz an. Die Arbeitszeiten
werden minutengenau mit Beginn, Ende und Pause erfasst und können optional
mit einem Kommentar versehen werden (siehe folgende Abb.). Neben den
Arbeitszeiten können auch Fehlzeiten wie Kurzarbeit (KuG), Urlaub oder Krankheit
dokumentiert werden.
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Nachkalkulation - Erfassen Maske

Auswertung
Über den Menüpunkt "Auswertung / Nachkalkulation / Arbeitszeitauswertung" kann
für jeden Mitarbeiter und Zeitraum das Dokument Arbeitszeitdokumentation für
Mitarbeiter erstellt werden. Bei der Erfassung hinterlegte Kommentare werden in
der Spalte Bemerkungen ausgegeben. (siehe folgende Abb.)
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 10.2  Mobile Zeiterfassung über time report®

Über die mobile Zeiterfassung time report® der Firma Ralph-Hendrik Heß & Frank
Prein GbR können Mitarbeiter ihre Tätigkeiten und Zeiten via Smartphone selbst
erfassen. Mit dieser App gehören Stundenzettel der Vergangenheit an.
Doppelerfassungen und Übertragungsfehler beim Eingeben unleserlicher
Dokumente werden vermieden.

Alle Daten können direkt in die shm Nachkakulation übergeben werden. Weitere
Informationen zur mobilen Zeiterfassung finden Sie unter www.time-report.de

http://www.time-report.de/
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 11  shm Wartungsmodul 2016

Das shm Wartungsmodul ist die ideale Software, um alle Formen von regelmäßig
erbrachten Leistungen, wie z. B. die Wartung von Anlagen, zu terminieren und
abzurechnen. Dazu erzeugt das shm Wartungsmodul automatisch Termine,
Monteuraufträge und Rechnungen.

Grundsätzliches
Nach der vollständigen Erfassung der Stammdaten aller Wartungen
(Wartungsintervalle, Anlagenstandorte, Rechnungsadressen u .v. m.) kann die
Automatik des shm Wartungsmoduls in Betrieb genommen werden. Automatik
bedeutet, dass die fälligen Wartungstermine laufend automatisch generiert
werden. Zusätzlich wird für jede fällige Wartung automatisch ein Monteurauftrag,
und für jede fällige Abrechnung automatisch eine Rechnung generiert. 

Diesen Vorgang muss der Anwender regelmäßig (z.B. monatlich) anstoßen. Immer
zuerst den automatischen Monteurauftrags- (über das Register Vertrag / Menü
"Jobs") und danach den automatischen Rechungslauf (über das Register Wartung
/ Menü "Jobs").

Unterschiedliche Wartungs- und Abrechnungsformen
Im shm Wartungsmodul können die unterschiedlichsten Wartungs- und 
Abrechnungsformen bzw. Intervalle abgebildet werden. 
Damit die Automatik des shm Wartungsmoduls auch monatlich die richtigen
Termine, Monteuraufträge und Rechnungen erzeugt, müssen die Stammdaten
korrekt eingegeben sein. 

 11.1  Neues Maskendesign

Das shm Wartungsmodul wurde komplett überarbeitet und am linken Maskenrand
ein neuer "Tree-View" eingefügt. Durch dieses moderne Design wird eine
wesentlich höhere Übersichtlichkeit erreicht. Die Bedienerfreudlichkeit ist
insgesamt gestiegen und die komplexen Möglichkeiten des shm Wartungsmoduls
lassen sich einfacher erlernen. 

Im Tree-Fenster sehen Sie alle Daten zu einem Wartungsfall auf einen Blick und
können per Mausklick direkt an die gewünschte Stelle springen (siehe folgende
Abb.)
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 11.2  Verschiedene Anlagentypen

Im shm Wartungsmodul 2016 können beliebige Anlagentypen verwaltet werden.
Beispielsweise sind bei einer Heizungsanlage andere Feldbezeichnungen nötig als
bei einem Personenaufzug. 

Eigene Anlagentypen anlegen
Legen Sie zunächst über das Menü: profit / Wartungen / Anlagentypen Ihre
Anlagentypen an. Für jeden Anlagentyp stehen Ihnen 25 Freifelder zur Verfügung.
Jedem Feld können Sie eine Bezeichnung und einen Feldtyp zuordnen. (siehe
folgende Abb)
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Feldtypen

String: Textfeld

Integer: Zahlenfeld für ganze Zahlen - z.B. Haltestellen: 3

Dezimal: Zahlenfeld für Zahlen mit max 2 Nachkommastellen
- z.B. Leistung in KW: 3,5

Logisch: Ja/Nein Feld - z.B. geprüft: 

Datum: Feld für Datumseingabe - z.B. Baujahr: 12.03.2011

Anlage in Wartungsmodul erfassen

Im Reiter "Anlage" können Sie über den kleinen "+" Schalter eine neue Anlage
anlegen. Die Felder im linken Teil der Maske (Anlagenname, Typ, Herstellen,
Baujahr...) sind bei jeder Anlage gleich. Im Feld "Anlagentyp" können Sie nun Ihren
zuvor angelegten Anlagentyp auswählen. Sofort erscheinen im rechten Teil der
Maske die zugehörigen Feldbezeichnungen, in die Sie nun Daten eingeben
können. (siehe folgende Abb.)



Verschiedene Anlagentypen

19

 11.3  Verschiedene Messtypen

Ähnlich den Anlagentypen kann das shm Wartungsmodul 2016 auch verschiedene
Messtypen verwalten. Diese werden benötigt um gemessene Werte der jeweiligen
Anlage zu protokollieren. 

Eigene Messtypen anlegen
Legen Sie zunächst über das Menü: "profit / Wartungen / Messtypen" Ihre
Messtypen an. Für jeden Messtyp stehen Ihnen 18 Freifelder zur Verfügung.
Jedem Feld können Sie eine Bezeichnung, einen Sollwert und eine Einheit
zuordnen. (siehe folgende Abb)
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Messtyp einer Anlage zuordnen

Öffnen Sie in das shm Wartungsmodul. Im Feld "Messtyp" des Registers "Anlage"
kann jedem Anlagentyp ein zuvor angelegter Messtyp zugeordnet werden. (siehe
folgende Abb.)

Messwerte erfassen

Jetzt können die Messwerte für Ihre Anlage erfasst werden. Öffnen Sie dazu im
shm Wartungsmodul den Register "Messdaten". Über das "+" Symbol kann ein
neuer Datensatz angelegt werden. Auf der rechten Seite der Maske sehen Sie
dazu die Felder, die Sie vorher als Messtyp der Anlage zugewiesen haben. Auf der
linken Seite der Maske können Sie vergangene Messungen auswählen. 
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 12  Neue Toolbar für Zusatzmodule

Die Zusatzmodule von shm profit Handwerk shm Wartungsmodul, shm
Nachkalkulation, shm E-Mail-Client und shm mobil sind über eine neue Toolbar (4
Schalter in der Symbolleiste) schneller zu erreichen, als bisher über das
Hauptmenü. (siehe folgende Abb.)

1. shm Nachkalkulation
2. shm Wartungsmodul
3. shm E-Mail-Client
4. shm mobil Schnittstelle

Damit entfällt der Umweg über das Programm-Menü und der täglich Umgang mit
den Zusatzmodulen wird erleichtert.

 13  Neue Druck-Formulare

Im Update 2016 sind neue Druckformulare hinzugekommen, welche das
Leistungsspektrum der shm Handwerkersoftware erweitern. Nachfolgend werden
die Formulare beschrieben.

KRED_OPSUM_SKONTO.FKR 
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Dieses Liste mit Verbindlichkeiten drucken Sie aus der Maske "Kreditoren /
Verbindlichkeiten". Zu jeder offenen Lieferantenrechnung wird die Fälligkeit, das
Skontodatum und der Skontobetrag angezeigt. Mehrere Rechnungen eines
Lieferanten werden summiert. Dieses Dokument ist eine übersichtliche Hilfe bei
der Freigabe Ihrer Zahlungen. 

PROJEKT_DECKBLATT.KPT

Das Projekt Deckblatt drucken Sie direkt aus der Projektmaske. Alle relevanten
Informationen zum Projekt (z. B. Kundendaten, Beschreibungs- und Notiztexte)
werden ausgedruckt. Zusätzlich ist auch Platz für handschriftliche Bemerkungen.
Damit kann das Projekt Deckblatt als Besprechnungsunterlage genauso genutzt
werden wie als Akten-Deckblatt. 
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NOTIZ.FNB

Mit diesem Formular können die Notizen die unter "Extras / Notizblock" erfasst
wurden ausgedruckt werden. Öffnen Sie dazu im Notitzblock das Druckmenü und
wählen das Formular "NOTIZ.FNB" (siehe folgende Abb.)



Neue Zusatzmodule
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 14  Neue Zusatzmodule

Erweitern Sie das Leistungsspektrum Ihrer shm Handwerkersoftware:

Mit shm CRM und dem integrierten E-Mail-Client sind Sie immer einen Schritt
voraus
- „Was hat mein Kollege letzte Woche mit dem Kunden abgesprochen...?“
- „Wo ist die E-Mail mit den wichtigen Auftragsänderungen...?“
- „Wer hat wann unsere Dienstleistung angefragt und wo sitzen die
Interessenten...?“

Mit dem neuen shm CRM-Modul werden nicht nur gesendete und empfangene E-
Mails archiviert, sondern auch der Zugriff auf Telefonate, Faxe und persönliche
Kontakte zu jedem einzelnen Lieferanten und Kunden, sowie deren Historie
ermöglicht. Das shm CRM-Modul (Kundenbeziehungsmanagement) trägt so
entscheidend zum Unternehmenserfolg bei. Fundiertes Wissen über Kunden und
Interessenten bedeuten oft den entscheidenden Vorsprung für Ihr Business. 

Mobiles Arbeiten – Der Trend der Zeit!

- „Unsere Monteure sollen mobil Aufträge empfangen, bearbeiten und
zurücksenden.“
- „Arbeitszeiten sollen nicht doppelt, unterwegs und im Büro, erfasst werden.“
- „Mitarbeiter wollen unterwegs Termine mit der Bürozentrale austauschen.“

An shm mobil haben wir lange gearbeitet, um für unsere Kunden ein optimales
Tool zur mobilen Auftragsbearbeitung zu schaffen. Hier können Aufträge und
Termine in Echtzeit aus dem Büro an Monteure übermittelt, vor Ort bearbeitet oder
neu angelegt werden und ins Büro zurück transferiert werden. shm mobil ergänzt
die bisherigen mobilen Möglichkeiten, shm ToGo, shm Cloud und shm Transfer,
mit denen viele shm Anwender bereits arbeiten.

Moderne Anforderungen an Ihr Unternehmen, auf die Sie mit den passenden
Produkten und Dienstleistungen von shm software Antworten finden. Wir beraten
Sie gerne! Einfach gleich einen Termin für eine Präsentation vereinbaren: Email
an info@shm-software.de oder Ihren shm Berater unter 08041-78245 0
kontaktieren.

Weitere Informationen zu den neuen shm Zusatzmodulen finden Sie in unserem
PDF-Flyer: 
www.shm-software.de/downfree/shm_crm_mobil.pdf

mailto:info@shm-software.de
http://www.shm-software.de/downfree/shm_crm_mobil.pdf
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Hinweis: Die Zusatzmodule CRM, E-Mail-Client und shm mobil sind
kostenpflichtig und nicht automatisch im shm Update 2016 enthalten! Link zur
shm PDF-Preisliste: 
www.shm-software.de/downfree/preisliste.pdf

 15  shm Support

Bei Fragen können Sie sich an den Support der shm software
GmbH & Co. KG wenden. Sie erreichen uns wie folgt:

Telefon
Mo.bis Do. 08.00 - 12.00 und 14.00 - 17.00
Fr. 08.00 - 12.00

+49 (0)8041 - 78245-0

Fax +49 (0)8041 - 78245-11

E-Mail info@shm-software.de

Website www.shm-software.de

Der shm Telefon- und/oder Online-Support (Fernwartung) steht unseren Kunden
mit shm Software-Pflege-Vertrag zur Verfügung. Sollten Sie keinen shm
Software-Pflege-Vertrag haben, beraten wir Sie gerne unter der o. a.
Telefonnummer über Preise und Vorteile des Software-Pflege-Vertrags, bzw.
berechnen den Support nach Aufwand.

http://www.shm-software.de/downfree/preisliste.pdf
mailto:info@shm-software.de
http://www.shm-software.de/
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